
Boule-Freunde Hauenstein e.V.

Protokoll zur Mitgliederversammlung
am Freitag, 13.02.15

Beginn:  19.45 Uhr.

Ort:  Vereinsheim der Boulefreunde Hauenstein e.V.

Anwesend: 23 Mitglieder

Tagesordnung:

1. Begrüßung und Totengedenken
2. Bericht des Vorstands 
3. Bericht der Kassenprüfer
4. Entlastung des Vorstands
5. Neuwahl des Vorstandes (Wahl eines Wahlleiters)
6. Wahl des Kassenprüfers
7. Sonstiges

TOP 1 - Begrüßung und Totengedenken

Thomas begrüßt die anwesenden Mitglieder und bedankt sich für die Teilnahme. 

Zum Gedenken der Verstorbenen bittet er darum, sich von den Plätzen zu erheben.

Er stellt fest, dass die Einladung zur MV satzungsgemäß erfolgt ist. Es wurden keine 
Anträge zur Ergänzung der Tagesordnung vorgebracht.

Zur Feststellung der Stimmberechtigung geht eine Anwesenheitslist in Umlauf. Franz
K. wird dann anschließend die Zahl der Stimmberechtigten bekanntgeben.

TOP 2 - Bericht des Vorstands

Berichten werden neben Thomas noch Helmut, die Bau-Chefs Wilhelm und Norbert, 
Franz K. sowie Markus.

Thomas beginnt seinen Bericht mit den Aktivitäten des Vorstands.
Seit der letzten MV wurden 9 Vorstandssitzungen durchgeführt und dabei viele 
Themen besprochen.

Die Aufgabenverteilung zwischen den Vorstandsmitgliedern hat sich bewährt. 
Die Aufgaben sind ganz gut verteilt und waren somit für alle auch zu bewältigen.



Besondere Highlights im Arbeitsjahr 2014 waren die neuen Flutlichtmasten sowie der
Anbau an den Schopp.

Für die Flutlichtanlage hat Thomas Zuschüsse beantragt. 1000 € haben wir von der 
Theyson-Stiftung und knapp 900 € von der Gemeinde als Zuschuss bekommen.

Von den Vorstandsmitgliedern wurde viel an Arbeit geleistet, nicht nur anlässlich der 
Sitzungen sondern auch währende vieler Arbeitseinsätze. Insbesondere Wilhelm, 
Marita und Norbert haben sehr viel Zeit und Arbeit investiert, um die Flutlichtanlage 
und den Anbau an den Schopp fertig zu stellen. Rentner haben´s gut ☺

Aber auch alle anderen Vorstandsmitglieder waren sehr fleißig, um ihre Aufgaben zu 
bewältigen. Alle kleineren und größeren Projekte wie z.B. die Spielstandsanzeiger 
oder die Pins, das Fotobuch, die Pflege der Homepage, die Organisation der Dienste
und die Durchführung von Großspieltagen, Turnier, Weihnachtsfeier, Brunch etc., 
das Super-Deep-Purple-Konzert, die Vorbereitung der Trainings und noch vieles 
mehr machen viel Arbeit.

Thomas bedankt sich  bei allen Mit-Vorständen für ihr großes Engagement.

Aber auch manch andere Mitglieder haben sich eingebracht, was natürlich 
unabdingbar ist, um alle unsere Veranstaltungen zu bewältigen. Vielen Dank an alle.

Thomas weist noch darauf hin, dass Franz K. die neue Homepage mit viel Aufwand 
ganz toll gestaltet hat. Er fordert die Mitglieder auf, sich regelmäßig auf der HP 
umzuschauen und die vielen tollen Funktionen zu entdecken, wie z.B. das Video vom
Deep-Purple-Konzert oder die immer sehr aktuelle Terminliste.

Mitgliederentwicklung:

Simone Frey, Astrid Kerner  und Ute Schmitt sind nun nicht mehr Familienmitglieder 
sondern selbst Mitglied. In 2014 gab es keinen Abgang. Aktuell haben wir 84 
Mitglieder.

Vom Schnubberturnier 2013 sind Sepp Thiery und Hartmut Schantz als Mitglieder 
geblieben. Die anderen Gewinner einer Schnupper-Mitligedschaft wurden ebenfalls 
angeschrieben, haben sich aber nicht zurückgemeldet.

Das Schnubberturnier 2014 war ein Flop. Trotzdem wird auch 2015 wieder ein 
Schnubberturnier angeboten, dieses Mal aber zeitgleich mit dem Fest des 
Musikvereins an Fronleichnam. Ein erstes Gespräch mit dem Vorstand des MGV hat 
stattgefunden.

Der Sportbund Pfalz hat ein Projekt ins Leben gerufen, um die Vereine bei der 
Bewältigung der Probleme mit der Überalterung zu helfen. Man konnte sich für ein 
Vereinscoaching bewerben, was ich auch getan habe. Falls die Bewerbung 
erfolgreich ist  bekommen wir professionelle Unterstützung in Form von Coaching-
Maßnahmen direkt bei uns. Ich hoffe, sehr, dass unser Verein ausgewählt wird.



Zum Sport  warf Thomas ein kurzes Blitzlicht:

- 2014 war sportlich das schlechteste Jahr aller Zeiten; offenbar haben sich 
andere Teams und Spieler mehr und besser weiterentwickelt als wir. Wir 
hatten aber auch viel Pech bzw. es fehlte uns im entscheidenden Moment der 
„Punch“. Wir (die erste Mannschaft) haben kein entscheidendes Spiel das 
13:12 endete, gewonnen.

- Aber nicht nur die Qualität ist rückläufig, auch die Quantität der Lizenzspieler 
schrumpft.

- Wir können 2015 nur noch zwei Liga-Mannschaften melden. Das hat dazu 
geführt, dass die Zahl der Lizenzen weiter rückläufig sind.

Planungen und Events für 2015:

- Wir überlegen, eine Prüfung zum Sportabzeichen bei uns durchzuführen. 
Norbert und ich dürfen als PVRLP-Schiedsrichter die Prüfung durchführen. 
Die Diskussion ergab, dass wir die Prüfung bei uns durchführen sollen. 

- Ich habe unsere Teilnahme am Grand Prix Südpfalz zugesagt; es werden 
zwei Spieltage bei uns (unter der Woche abends, mittwochs oder freitags) 
stattfinden.

- Ende April bekommen wir Besuch aus Chauffailles
- Unser 20. HBT soll etwas Besonderes werden. Wir planen, es mit 

Sponsorengeldern aufzuwerten, um möglichst  viele und gute Spieler 
anzulocken.

- Am 5. Juli richten wir die Quali Doublette mixte aus 
- und wir haben drei Ligaspieltage am 6. und 20. Juni und am 5. September

Damit sind wir beim Thema Dienste. Da ist in 2014 Vieles gut gelaufen. Wir haben 
alle unsere Veranstaltungen, auch das tolle Konzert, wieder gut, teilweise sehr gut 
bewältigt. Es gibt aber auch noch Potential für Verbesserungen.

Der Vorstand wünscht sich z.B. für die Ligaspieltage eine größere Beteiligung. 

Der Hüttendienst; ist  nach wie vor ein zähes Thema (Auswertung 2014: von Januar 
bis Oktober wurden 128 Dienste gemacht. 16 mal fand sich niemand für den Dienst. 
Es beteiligten sich 17 Mitglieder an den Diensten. Die meisten Dienste hat Sabine 
mit 21 mal gemacht. Thomas hat 15, fleißig  waren auch Astrid mit 13, Ede 12, Dick 
10, Pit und Norbert 8-mal, H.H. und Marita 7, Birgit, Gerle und Franz D mit 6. Sanne 
hat 5, Marcel 2, Drezi, Fitz und Gerhard je 1 mal. 

Es fehlen einfach noch ein paar mehr Mitglieder, die bereit sind, sich in die 
Planungsliste einzutragen bzw. den ein oder anderen Dienst mehr zu machen. 

Ganz wichtig wird sein, dass wir für die Arbeit 2015 rechtzeitig vorplanen. Für die 
Ligaspieltage, unser 20. Hääschdner Bouleturnier, die Quali mixte und für den 
Besuch aus Chauffailles müssen wir frühzeitig planen und sind sehr stark auf die 
Mitarbeit vieler Mitglieder angewiesen. Bitte tragt Euch frühzeitig in die jeweiligen 
Listen ein, damit die Verantwortlichen Planungssicherheit haben.



Termine

Das Hexenachtturnier ist kein fest geplanter Termin im Jahr 2015. Bei Interesse 
können wir noch kurzfristig ein kleines Turnier organisieren.

Die Terminliste steht im Internet und wird von Franz K. auch stets aktuell gehalten.

Zum Ende seines Berichtes bedankt sich Thomas nochmals bei  allen Mitgliedern, 
die sich auch ohne Amt und Funktion für den Verein einsetzen. Das bezeichnet er als
unabdingbare Voraussetzung für das Funktionieren und Überleben der 
Vereinsgemeinschaft.

Bericht von Helmut zum Sportlichen

Helmut wünscht sich mehr Beteiligung am Trainingsbetrieb, insbesondere der 
Ligaspieler, auch wünscht er sich mehr Beteiligung am Monatsturnier.

Negativ: 
Abstieg von zwei Mannschaften
zum ersten Hauenstein 1 aus der Regionalliga RLP in die Bezirksliga,
zum zweiten Hauenstein 2 aus der Bezirksliga Südpfalz in die Bezirksklasse.
Wenig Turnierbesuche bei anderen Vereinen aus dem nahen Bereich, was zur Folge
hat dass das Hauensteiner  Turnier schlechter besucht wird
In diesem Jahr war auch das Wetter der Grund für die  schlechte Teilnehmerzahl.
Positiv:
Bei mehrerenQualis Teilnahme von Mannschaften der Boulefreunde
Thomas und Melli sowie Rita Dahl mit Thirry Deglios Quali Mixte Startplatz bei der 
DM in KA. Thomas und Mel schafften es bis zur Barrage, Rita Dahl mit Spielpartner 
bis in 32tel.
Trainingsbeteiligung :Waren meist schwach besucht
Spielbetrieb :
Hier muss ich Marita und Norbert sowie Astrid und Hans Heft,  Birgit und  Ede loben 
die nach meiner Meinung die fleißigsten waren. 
Die Vereinsmeisterschaften lassen dagegen zu wünschen übrig.
Teilnahme Monatsturniere gut bis weniger gut.
Will man in der Pfalz wieder mitspielen, muss mehr getan werden.
Im Vereinspokal mussten wir uns Wittlich geschlagen geben, nichtsdestotrotz ein 
sehr positives Ergebnis.
Beim Präsidentencup mussten Astrid, Helmut und Thomas das erste Spiel mit 13.12 
verloren geben, alle anderen Spiele haben sie gewonnen, so dass am Schluss der 5.
Platz zu verbuchen war, es war auf alle Wert dort hinzufahren. 
Da im nächsten Jahr nur zwei Mannschaften spielen, wird der Focus auf 
Trainingsfleiß  und Anwesenheit gelegt.
Es wird das Sportabzeichen angeboten.
Und weiter wird alle 4 Wochen ein Training angeboten.

Vereinsmeister 2014:
Tete: Christof (Guzel) Dums
Doublette: Astrid Kerner/Gerle Memmer
Triplette: Norbert Büffel/Marita Büffel/Helmut Kindler



Das war es aus sportlicher Sicht 
Helmut Kindler

Bericht von Norbert und Wilhelm zu den Bau-Aktivitä ten
Norbert und Wilhelm berichten, dass bei den Bauaktivitäten bei Bedarf immer 
zusätzliche Hände vorhanden waren, auch sei das Geld immer geflossen. Sie bitten 
darum keine Nägel in die Hütte sowie den Anbau zu schlagen. Außerdem ist es 
ihnen ein großes Anliegen, dass kein Müll auch keine Zigarettenschachteln an der 
Feuerstelle entsorgt werden (Mülleimer).

Bericht von Franz K. Homepage
Franz weist darauf hin, dass die Homepage immer aktualisiert ist und legt den 
Boulefreunden ans Herz immer wieder mal reinzuschauen. Er weist erneut darauf 
hin, dass er Berichte die, für den Boten bestimmt sind zeitgerecht bei ihm 
einzureichen sind. Er hat auch das Fotoalbum fertiggestellt. 

Bericht von Markus
Markus merkt an, dass wir deutlich weniger Geld in der Kasse haben als sonst, was 
natürlich auf den Hüttenanbau und der Flutlichtanlage zurückführt. Positiv ist, dass 
wir im Jahr 2015 keine Umsatzsteuer zahlen müssen. Er bedankt sich bei Astrid für 
die positive Weiterführung der Kasse, während seiner krankheitsbedingten 
Abwesenheit. 

Bestände:
Girokonto R+V Stand 01.01.2014 -0,52 €
Stand 31.12.2014 395,38 €
Vermögensänderung 2014 395,90 €
Kasse Stand 01.01.2014 495,67 €
Stand 31.12.2014 187,08 €
Vermögensänderung 2014 -308,59 €
Sparkonto Stand 01.01.2014 12.080,86 €
Stand 31.12.2014 2.009,28 €
Vermögensänderung 2014 -10.071,58 €
Gesamtänderung 2014 -9.984,27 €
2.591,74 €

TOP 3 - Bericht der Kassenprüfer

Die Kassenrpüfung erfolgte am 17.01.2015 (Kassenprüfer H. Heft/E. Wagner)
Es gab keinerlei Beanstandungen und Markus wurde eine Kompliment für seine 
Arbeit ausgesprochen.

TOP 4 – Entlastung des Vorstands

Der Vostand wurde einstimmig entlastet



TOP 5 – Neuwahl des Vorstands

Zum Wahlleiter wurde Andreas Scheib vorgeschlagen und einstimmig gewählt.

Zunächst wurde festgelegt ob offene oder geheime Wahlen stattfinden sollen: 
So wurde in offener Wahl zunächst der geschäftsführende Vorstand gewählt. 

Geschäftsführender Vorstand:
Thomas Merz  22 Stimmen – 1 Enthaltung
Markus Hoffmann 22 Stimmen – 1 Enthaltung
Helmut Kindler 22 Stimmen – 1 Enthaltung

Der erweiterte Vorstand wurde in geheimer Wahl gewählt:
Franz Kerner 17 Stimmen
Norbert Büffel 17 Stimmen
Peter Kölsch 17 Stimmen
Gerle Memmer 17 Stimmen
Wilhelm Nickel 11 Stimmen

Wir gratulieren dem Vorstand und wünschen allzeit gute und effektive 
Zusammenarbeit.

TOP 6 – Wahl eines Kassenprüfers

Hans Heft muss nun endgültig als Kassenprüfer ausscheiden, nachdem er wegen 
des Rücktritts von Gerhard Frey aus gesundheitlichen Gründen noch ein Jahr länger 
im Amt bleiben durfte.

Weiterer Kassenprüfer bis 2016 ist Ede Wagner

Zur neuen Kassenprüfering wurde Birgit Wagner gewählt

TOP 7 – Anträge

Es liegen keine Anträge vor.

An dieser Stelle berichtet Thomas Euch von der Landesversammlung des PVRLP 
vom 15.11.14

- Von Koblenz-Niederberg war der Sonntag als Spieltag  beantragt worden. 
Der Antrag war erst kurzfristig vorher veröffentlicht worden, so dass keine zeit 
für eine diskussion in den Vereinen blieb. 
Nach langer Diskussion und knapper Abstimmung wurde der Antrag 
abgelehnt. Ich hatte dagegen gestimmt, auch weil ich nicht wusste, wie Ihr das
seht. Wahrscheinlich wird der Antrag bei der nächsten LV wieder gestellt. 
Deshalb möchte ich gerne ein Meinungsbild von Euch haben.



Unsere Diskussion ergab ganz klar, dass wir gegen den Sonntag als Ligaspieltag 
sind. Falls der Antrag auf der Landesversammlung nochmals gestellt wird werde ich 
also erneut dagegen stimmen

Weiterer Diskussionspunkt war die Ehrung von verdienten Mitgliedern . Nach der 
Ehrenordnung des PVRLP können Mitglieder geehrt werden, wenn sie über längere 
Zeit ein Amt im Verein ausüben oder wenn sie bestimmte sportliche Erfolge erzielen. 
Aus unserem Verein kommen mehrere Personen für eine Ehrung in Frage. Ich habe 
sie Ende letzten Jahres an den Präsidenten des PVRLP gemeldet.

TOP 8 – Sonstiges

- Ausgabe der Lizenzmarken  2015 wird von Helmut gegen Unterschrift der 
Mitglieder durchgeführt.

- Es wird nach Abstimmung beschlossen, dass am 04.03.2015 um 19.00 Uhr 
eine Lizenzspielerversammlung  stattfindet. Das Erscheinen der 
Lizenzspieler ist Pflicht

Um 23:00 Uhr endet die Mitgliederversammlung. Ein Dank geht an alle die 
anwesenden Mitglieder. 

gez. Schriftführer gez. Vorstand


